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Liebe Vöcklamarkterinnen, 
liebe Vöcklamarkter,
liebe Jugend!

Wie komme ich auf die Idee, 
einen Bürgermeisterstammtisch zu machen?

Ganz einfach!
Ich möchte Sie kennen lernen, 
Ich möchte Sie informieren,
aber vor allem möchte ich Ihre Anliegen, 
Ihre Anregungen u. Ihre Vorschläge erfahren!

Ich lade Sie, und besonders Euch, liebe Jugend, 
dazu recht herzlich ein und freue mich auf zahlreiches Kommen!

Termine:
Dienstag, 3. März 09, 19 Uhr 
GH Bacchus in Schmidham
Freitag, 6. März 09, 19 Uhr
GH Hodetz in Vöcklamarkt
Dienstag,10. März 09, 19 Uhr 
GH Brunner in Exlwöhr
Mittwoch,11. März 09, 19 Uhr
GH Struber, Weissmühnerstub’n in Vöcklamarkt
Donnerstag, 19. März09, 19 Uhr
GH Nußbaumer in Reichenthalheim

Zu welchem Termin die verschiedenen Ortsteile u. 
Straßenzüge eingeteilt sind, entnehmen Sie der Seite 3.

Bürgermeister 

On TourBürgermeister 

On Tour
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Der Bürgermeister informiert:
Liebe Vöcklamarkterinnen! 
Liebe Vöcklamarkter!

Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:
- Abgabe von chlorfreiem Wasser
- Baubeginn Lehrschwimmbecken
- Aus dem Gemeinderat
- Bürgermeisterverabschiedung durch Feuerwehren
- Ball der Vöcklamarkter
- Obmannwechsel Marktmusikkapelle
- Termine Bürgermeisterstammtisch

Der Bürgermeister informiert

Nachdem der Wunsch nach chlorfreiem 
Wasser bei vielen Gemeindebürgern besteht, 
können wir nun eine Lösung anbieten.
Auf Initiative von GR Gerhard Thaller wird 
von der Brauerei Zipf ein Frischwassertank 
zur Verfügung gestellt. Dieser Tank wird im 
Gemeindebauhof abgestellt. Das Frischwas-
ser wird kostenlos in Haushaltsmengen bis 
zu 10 lt an folgenden Tagen ausgegeben:
Montag: 9:00 - 11:00Uhr
Freitag: 8:00 - 11:00 Uhr
Entsprechend gesäuberte Behältnisse bzw. 
Flaschen sind selbst mitzubringen.
Nochmals herzlichen Dank an Braumeister 
Dipl.-Ing. Seeleitner und GR Gerhard Thaller 
für die Unterstützung.

Ausserdem wurde in der Sitzung am  
12. Februar eine neue Wirtschaftsförderung  
beschlossen. Wir wollen damit
- Anreize zur Betriebsgründung bzw. 
 Ansiedelung neuer Betriebe 
- Neue Arbeitsplätze 
- Eine spezielle Kerngebietsförderung für  
 Investitionen in unserem Ortskern
 schaffen.

Beschlossen wurde auch die Verlängerung 
der Wasserversorgung von Haid nach Wal-
chen. Dies wurde durch den notwendigen 
Ausbau der Straße Haid-Walchen sehr  
kostengünstig möglich. 
In diesem Zusammenhang möchte ich GR 
Franz Teufl für seine Bemühungen bei diesem 
Projekt danken.

Im Jänner d. J. wurde der Gemeinde, der vom Land OÖ.  
genehmigte Finanzierungsplan zur Sanierung des Lehrschwimm-
beckens und energietechnischen Sanierung der Volksschule, 
übermittelt. Dieser Finanzierungsplan wurde in der Sitzung am 
12. Februar 2009 beschlossen.
Die genehmigten Ausgaben von € 2,3 Mio. liegen aber rd. € 400.000,- 
niedriger als die Kostenschätzungen aus dem Jahr 2007.
Einsparungen bei der geplanten attraktiveren Ausstattung des 
Lehrschwimmbeckens sind daher unumgänglich.
Dies stellt sicher eine sehr schwierige Angelegenheit dar, die wir 
aber meistern müssen.
Die 1. Bauetappe (Sanierung Lehrschwimmbecken) wird in den 
nächsten Wochen in Angriff genommen. Unser Ziel ist mit Schul-
beginn wieder in Betrieb zu gehen. 
Wir bitten um Verständnis, wenn in den nächsten Wochen der  
Badebetrieb bis zum Herbst eingestellt wird. 

Die Feuerwehrkommandanten der Gemeinden Pfaffing und 
Vöcklamarkt nutzten die Gelegenheit des 1. Neujahrsempfanges 
im Jänner 2009 in Pfaffing, um den Altbürgermeistern Johann 
Hofinger (Pfaffing) und Anton Durchner (Vöcklamarkt) für ihre 
Arbeit in der Funktion als Bürgermeister Dank und Anerkennung 
auszusprechen.

WasserVersorgung 
mit chLorfreiem Wasser

Weitere Beschlüsse 
des gemeinderates

BauBeginn 
Lehrschwimmbecken sanierung

Bürgermeistermeisterverabschiedung 
durch feuerwehren

Foto: Die Komman-
danten der Feuer-
wehren von Vöckla-
markt, Pfaffing und 
Fornach, sowie Bgm. 
a.D. Anton Durchner, 
Bgm. a.D. Johann 
Hofinger, Bgm. Josef 
Six, Bgm. Hildegard 
Pauzenberger, Bgm. 
Wolfgang Zieher.



Ball der Vöcklamarkter

einLadung zum Bürgermeisterstammtisch
einteilung der ortschaften u. straßenzüge

information für Pflegegeldbezieher

oBmannWechseL bei 
der marktmusikkapelle
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Der Bürgermeister informiert

Der Höhepunkt in der heurigen 
Ballsaison war sicher der Ball der 
Vöcklamarkter.
Für die perfekte Organisation der 
Veranstaltung möchte ich meinen 
MitarbeiterInnen im Kulturaus-
schuss - Mayr Werner, Haslin-
ger Gerald, Zauner Renate, Mag.  
Bachinger Stefan u. Wiesinger  
Brigitte - ganz herzlich danken.
Beim Schätzspiel wurden auch 
diesmal wieder zahlreiche Tipps 
abgegeben. 
Die Gesamtfläche des Gemeinde-
gebietes von Vöcklamarkt in m² 
galt es zu erraten. 
Prof. Karl Krammer, Weixlbaumer-
berg, kam mit seinem Tipp, dem  
Ergebnis von 27,454.783,22 m², am 
nächsten.

Von folgenden Firmen wurden wir 
tatkräftig unterstützt: 

Firma Alu-one, Firma Holz-
industrie Th. Häupl GmbH., 
Vöcklamarkter Wirtschaft, Fir-
ma Bau-Pesendorfer, Firma Erd-
bau Gerald Lohninger, Firma  
Leopold Meister, Firma Elektro 
Buchinger, Edelweiß-Apotheke, 
Firma Greinöcker & Willibald, 
Firma Anton Quehenberger, 
Cafe Gerbl, Blumen Thellmann, 
1st company, Gasthaus Fellner,  
Volksbank Vöcklamarkt-Mondsee,  
Attergauer Raiffeisenbank, Spar-
kasse Vöcklamarkt.

Di. 3. März 2009 - GH Bacchus 
Hötzing, Mösenthal, Mühlreith, 
Schmidham, Unterholz, Walchen

Fr. 6. März 2009 - GH Hodetz 
Am Aubach, Au, Bahnhofsiedlung, 
Bahnhofstraße, Blumenstraße, Bruck-
nerstraße, Christof-Weiß-Weg, Dr.-
Purgstaller-Straße, Dr.-Scheiber-Straße,  
Feilbachweg, Fornacher Straße, Franz-
Rager-Straße, Hauptstraße, Haus-ha-
mer Straße, Herrnsteg, Herrnwiesweg, 
Hinterweg, Johann-Strauß-Straße,  
Kalvarienberg, Landberg, Lehr-
straße, Marktstraße, Mösen-
bergstraße, Moserstraße, 
Oberfeld, Pfaffinger Straße, Prof.-
Böhm-Straße, Rainerstraße, Salzburger  
Straße, Scheibelbergerstraße, 
Schroppgasse, Schulweg, Sonnleiten-
weg, Stelzhamerstraße, Stifterstraße, 

Vöcklastraße, Westbahnstraße, 
Wultingergasse

Di. 10. März 2009 - GH Brunner 
Aierzelten, Exlwöhr, Gries, Langwies, 
Redl, Rohrwies

Mi. 11. März 2009 - GH Struber, Weis-
smühner Stubn 
Hainberg, Krichpoint, Moos, Möra-
sing, Mösendorf, Wies, Wilding

Do. 19. März 2009 - GH Nußbaumer 
Bergstraße, Breitenstraße, Franken-
burger Straße, Gopprechting, Grub- 
straße, Gründberg, Grünstraße, Haid, 
Hörading, Maulham, Mühlfeldstraße,  
Reichenthalheim, Spielberg, Thal, 
Thalberg, Unteralberting, Viecht, 
Waldstraße, Walkering, Wasch-
prechting

Das Bundespflegegeldgesetz und 
die Einstufungsverordnung wurden  
geändert. Neu ist, dass für Per-
sonen mit einer schweren geistigen,  
psychischen, oder dementiellen  
Erkrankung um Erhöhung des Pflege-
geldes angesucht werden kann.  
Der „Erschwerniszuschlag“ wird in Form 
von Pflegestunden berück-sichtigt und 
führt eventuell zu einer Erhöhung der 
Pflegestufe.

Der Antrag ist bis zum 30. April 2009 bei 
der Pensionsstelle zu stellen und wird 

mit 1.1.2009 wirksam. 
Eine ärztliche Untersuchung erfolgt 
nicht, wenn die Erkrankung bereits ak-
tenkundig ist.

Die Bearbeiterinnen im Sozialamt, Zim-
mer 3 sind Ihnen bei der Antragstellung 
behilflich.

Johanna Redlinger  2655-21
Sladjana Nikolic    2655-22

Anträge finden Sie auch im Internet: 
www.sozialversicherung.at

Bei der Generalversammlung der 
Marktmusikkapelle Vöcklamarkt 
legte Gottfried Hemetsberger sein 
Amt als Obmann zurück. 
Gottfried Hemetsberger möchte 
ich an dieser Stelle ganz herzlich 
für seine hervorragend geleiste-
te Arbeit in den vergangen Jahren, 
besonders im abgelaufenen Jubilä-
umsjahr, danken.
Ich bin überzeugt, der neu gewähl-
te Obmann, Günther Eitzinger, wird 
die Geschicke der Marktmusikka-
pelle Vöcklamarkt genau so gut len-
ken und freue mich schon auf gute 
Zusammenarbeit.

Foto: Gottfried Hemetsberger über-
gibt die Funktion an den neuen  
Obmann Günther Eitzinger
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steLLenausschreiBungen beim marktgemeindeamt Vöcklamarkt

heizkostenzuschuss

reinigungskraft

Dienstort:  Marktgemeindeamt 
  Vöcklamarkt
Dienstverhältnis: unbefristetes Dienstverhältnis 
Beschäftigungsausmaß: 60 % der Vollbeschäftigung 
Entlohnung:  nach dem OÖ. Gemeinde-  
  Dienstrechts- und Gehalts- 
  gesetz 2002
Einstufung:  GD 24
Beschäftigungsbeginn: zum ehest möglichen Zeitpunkt

Vorraussetzungen für den/die Bewerber/in:
- Österreichische Staatsbürger/in oder EU-/EWR-
 Bürger/in;
- Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung   
 für die vorgesehene Verwendung;
- Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivil-  
 dienst abgeleistet haben.

Die schriftlichen Ansuchen sind bis spätestens 13. März 
2009, 12:00 Uhr beim Marktgemeindeamt Vöcklamarkt 
(Amtsleitung) mit folgenden Beilagen einzureichen:

- Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie)
- Geburtsurkunde (Kopie)
- Arbeitszeitbestätigungen
- handgeschriebener Lebenslauf

BewerberInnen aus Vöcklamarkt genießen bei sonst 
gleichen Vorraussetzungen gegenüber anderen Be- 
werberInnen den Vorzug.
Nähere Informationen erteilt Herr AL Helmut Wiesinger, 
Tel. 07682/26 55-12

Die oö Landesregierung hat einen 
Heizkostenzuschuss für 2008/2009 
für sozial bedürftige Personen  
beschlossen.

Voraussetzungen:
- Einkommensrichtsätze für soziale Bedürftigkeit: 
 Alleinstehende:  €    772,40; 
 Ehepaare:    € 1.158,08,
 je Kind für das Familienbeihilfe bezogen wird: € 110,02
- Wird die Einkommensgrenze um bis zu € 50,- über
 schritten, wird der halbe Heizkostenzuschuss gewährt.
- Der Antragsteller muss tatsächlich für die Heizkosten  
 aufkommen. 
Nachweise:  aktuelle Einkommensnachweise, bzw.   
 Pensionsnachweis des Monats November   
 und eines Vormonats und die Kontonummer

Der OÖ Heizkostenzuschuss beträgt einmalig  € 350,- 
für die Heizperiode 2008/09. Pensionsbezieher, die den  
„Zuschuss zu den Energiekosten“ des Bundes erhalten, 
wird der Differenzbetrag gewährt.

Das Formular finden Sie auch im Internet:
http://www.ooe.gv.at/cps/rde/xbcr/SID-A10D2434-
573332A6/ooe/SGD_So_E18_Heizkostenzuschuss.pdf

Genauere Informationen und Hilfe bei der Antragstellung 
erhalten Sie von den Bearbeiterinnen im Marktgemeinde-
amt Vöcklamarkt, Sozialamt, Tel.: 265521 Redlinger 
Johanna, 265522 Nikolic Sladjana, 265523 Lehner Carina.

Antragstellung: 
Sollten Sie den Heizkostenzuschuss noch nicht beantragt 
haben, besteht noch die Möglichkeit bis 15. April 2009.

fachsozialbetreuerin für altenarbeit
(AltenfachbetreuerIn oder PflegehelferIn)

Dienstort:  Alten- und Pflegezentrum   
  Vöcklamarkt
Dienstverhältnis: unbefristetes Dienstverhältnis; 
  Lösung des Dienstverhält-  
  nisses beiderseits ohne Anga-  
  ben von Gründen möglich
Beschäftigungsausmaß: Teilzeit oder Vollbeschäftigung 
Entlohnung:  nach dem OÖ. Gemeinde-  
  Dienstrechts- und Gehalts-  
  gesetz 2002
Einstufung:  Funktionslaufbahn GD 18 + 50  
  % Zulage auf GD 17 oder GD 20
Beschäftigungsbeginn: zum sofortigen Eintritt

Vorraussetzungen für die BewerberInnen:
- Österreichische Staatsbürger/in oder EU-/EWR-
 Bürger/in
- Ausbildung als Altenfachbetreuer/in
- Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung   
 für die vorgesehene Verwendung
- Bereitschaft zur Leistung eines unregelmäßigen 
 Turnusdienstes mit Wochenend-, Feiertags-, Nacht-   
 und geteilte Dienste, sowie Bereitschaftsdienste
- Einfühlungsvermögen im Umgang mit älteren 
 Menschen und deren Angehörigen
- Kooperations-, Lernbereitschaft und Flexibilität
- Bereitschaft zur Weiterbildung
- Mindestalter: 18 Jahre
- Männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- oder 
 Zivildienst.

Die schriftlichen Ansuchen sind bis spätestens 13. März 
2009, 12:00 Uhr beim Marktgemeindeamt Vöcklamarkt 
(Amtsleitung) mit folgenden Beilagen einzureichen:

- Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie)
- Geburtsurkunde (Kopie)
- Zeugnisse (Kopie)
- Arbeitsbestätigungen, ev. Kursbestätigungen (Kopie)
- handgeschriebener Lebenslauf

Nähere Informationen bei AL Helmut Wiesinger, 
Tel. 07682/26 55-12
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KindergarteneinschreiBung                                              
im PfarrcaritasKindergarten

Kindergartenjahr 2009/10

dienstag, 17.3.09 von 14:00 - 17:00 uhr

Mit der Einschreibung ist auch „Tag der offenen Tür“.
Zahlreiche Angebote warten auf die Kinder.
Sie, liebe Eltern, können es sich bei Kaffee und Kuchen 
gut gehen lassen.

Grundsätzlich kann ein Kind ab drei Jahren den Kinder-
garten besuchen. Wir haben jedoch folgende Zusatzan-
gebote:

Alterserweiterte Gruppe
In dieser Gruppe werden auch Kinder unter 3 Jahren 
mit einer zusätzlichen Kindergartenpädagogin betreut. 
Es können somit auch zweijährige Kinder angemeldet  
werden. 
Eingeschränkter Kindergartenbesuch - 
2 Tage in der Woche.
Für jüngere Kinder (ab zwei Jahre) planen wir eine 
Gruppe, die nur 2x in der Woche vormittags geöffnet hat.

Mitzubringen bei der Einschreibung:
Geburtsurkunde des Kindes

Komm zu uns in den Kindergarten 

Es warten auf dich:
- Ein 5000 m² großer Natur -und Erlebnisspielplatz
- Kindergartenräume mit zeitgemäßer Ausstattung
- Eigene Kinderbibliothek
- Großzügige zusätzliche Raumangebote
- Zusatzangebote am Nachmittag
- Ein engagiertes Kindergartenteam

Der Juwel des Himmels 

ist die Sonne

Der Juwel des Hauses 

ist das Kind

Dass ein gesunder Lebensstil mit ausreichend Bewegung, 
ausgewogener Ernährung und genügend Entspannung 
für die Erhaltung der Gesundheit wichtig ist, zählt in- 
zwischen zum Allgemeinwissen. In der Arbeitswelt kommt  
gesundheitliche Vorsorge aber häufig zu kurz.  Betriebliche 
Gesundheitsförderung verbessert Gesundheit und Wohl-
befinden am Arbeitsplatz. Gemeinsame Maßnahmen von 
Arbeitgebern und Arbeitnehmern schaffen ein besseres 
Betriebsklima, fördern Teamarbeit und reduzieren unnöti-
gen Stress.  Diese Erkenntnisse zum Thema „Gesunde Mit- 
arbeiterInnen“ werden künftig auch für das Alten- und 
Pflegezentrum Vöcklamarkt (APZ) vermehrt Bedeutung 
haben.
Gerade PflegemitarbeiterInnen sind in ihrem Beruf  
einer hohen körperlichen und psychischen Belastung aus-
gesetzt. Aber auch den MitarbeiterInnen in den anderen  
Betriebsbereichen wird vieles abverlangt.
Für das Jahr 2009 stehen im APZ im Wesentlichen drei 
Schwerpunktthemen zur Förderung der Mitarbeiter- 
gesundheit auf dem Programm:
Seit Jänner 2009 nehmen 15 MitarbeiterInnen am Qi-
gong-Kurs von Frau Heidi Ehrenleiter teil. „Qigong ist 
eine chinesische Meditations-, Konzentrations- und Be-
wegungsform zur Kultivierung von Körper und Geist, die 
auch Teil der traditionellen Chinesischen Medizin ist.“ 
(Wikipedia)
Über 30 MitarbeiterInnen in der Pflege absolvieren heuer 
den Grundkurs in Kinaestetics. 

„Kinaesthetics in der Pflege“ ist eine auf Gesundheitsför-
derung basierende Bewegungs- und Kommunikations-
form mit pflegebedürftigen Menschen. Pflegende  
können sich dabei selbst durch „Bewegen statt Heben“ 
effektiv vor Schäden schützen.
Als dritter Schwerpunkt soll im Jahr 2009 in Zusammen-
arbeit mit der OÖ Gebietskrankenkasse ein für Mitar-
beiterInnen kostenloses Raucherentwöhnungsseminar  
angeboten werden.

gesunde mitarbeiterinnen 
im alten- und Pflegezentrum

Foto: Kinaestetics in der Pflege



Natur und Umwelt sollen Anliegen eines jeden sein. Dazu 
gehören vor allem unsere Kinder. Um ihnen diese näher 
zu bringen, wird in Vöcklamarkt, resultierend aus dem 
„Lokalen Agenda 21 Projekt“, eine önj Gruppe gegründet.
Diese ist die Jugendorganisation des österreichischen  
Naturschutzbundes und wurde 1952 gegründet. Rund 
10.000 Mitglieder gehören der konfessions- und partei-
ungebundenen Organisation in ganz Österreich an. Die 
nächsten önj -Ortsgruppen befinden sich in Vöcklabruck, 
Neukirchen a.d.V. und St. Georgen/A.

ZIELE DER ÖNJ VÖCKLAMARKT

ERFAHREN UND ERLEBEN
Erlebnistouren
Umweltspiele
Zeltlager
Gemeinschaft erleben

ENTDECKEN UND FORSCHEN
Naturbeobachtungen
Projektarbeiten
Tiere und Pflanzen bestimmen
Mikroskopieren
Fotosafaris
Exkursionen
Wasseruntersuchungen 

BEWAHREN UND SCHÜTZEN
Schutz von Lebensräumen
Biotope betreuen
Nistkästen bauen
Hecken und Bäume pflanzen 

Angesprochen sind alle aktiven und Natur begeisterten 
Kinder und Jugendliche ab ca. 10 Jahren. 
Das erste Informationstreffen findet am 

Freitag, dem 13. März 2009 um 14:00 Uhr 

in der Hauptschule Vöcklamarkt statt. 
önj Gruppenbetreuung: 

Helmut Schausberger 
und 
Jürgen Weilinger

Dabei sein-

Natur erleben!

önj Vöcklamarkt
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montessori Kindergarten Vöcklamarkt

gründung einer naturschutzjugend in Vöcklamarkt

MONTESSORI - 
Aufräumen mit einem alten Vorurteil

Montessori - bei vielen Menschen bewirkt dieses Wort 
immer noch Skepsis und Zweifel. Montessori-Pädagogik 
wird fälschlicherweise oft verbunden mit Schlagwörtern 
wie „Grenzenlosigkeit“, „schwierigen Kindern“ oder gar 
in die Sparte der „Sonderschule“ abgeschoben. Ebenso oft 
vertreten ist die Ansicht, Montessori - Pädagogik sei eine 
elitäre Pädagogik, die sich von der „normalen“ Pädagogik 
abhebt. Nichts für den Durchschnittsbürger und sowieso 
nicht leistbar. Seit 15 Jahren gibt es einen Montessori-Kin-
dergarten in der Gemeinde Vöcklamarkt. Machen Sie sich 
selbst ein Bild von unserer Einrichtung und überzeugen 
Sie sich von unserer pädagogischen Arbeit am

TAg DER OffENEN TüR 
Mittwoch, 18. März´09 von 14:00 bis 18:00 Uhr

Alle Interessierten sind eingeladen, den Kindergarten im  
Alten- und Pflegezentrum in Vöcklamarkt zu besu-
chen, die Materialien der Maria Montessori kennen zu  

lernen und sich bei den Pädagoginnen über den Alltag im  
Kindergarten zu informieren. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Und übrigens: 
Auch der Montessorikindergarten ist ab September gratis!

Leitung: Ivonne Mayr
Tel. 07682 / 6833
Herrnwiesweg 5
4870 Vöcklamarkt



PistenfLoh ii - 
gratis Kinder-schikurs 
für anfänger

erfoLgreiche musiKKaPeLLe VöcKLamarKt unter neuer führung 
günther eitzinger wurde zum obmann gewählt - er löst gottfried hemetsberger ab.

Das Familienreferat des Landes 
OÖ veranstaltet am 7. und 8. März 
2009 eine Wiederholung der Aktion  
„Pistenfloh - gratis Kinder-Schikurs 
für Anfänger“. Dieser Schikurs ist für 
jene Kinder (im Vorschulalter geboren 
zwischen 1.9.1998 und 31.8.2002), die 
über keinerlei Vorkenntnisse im Schi-
lauf verfügen bzw. keine Bogen fahren 
können. 
Stattfinden werden diese Kurse  
voraussichtlich in folgenden 10 Schi-
gebieten:
Hinterstoder, Wurzeralm, Dachstein-
West (Gosau), Feuerkogel, Forsteralm, 
Hochficht, Kasberg, Sternstein, Kirch-
schlag und Hohe Dirn

Die Anmeldung wird ausschließ-
lich online auf www.familienkarte.at  
abgewickelt.
Familien, die über keinen Internet-
anschluss verfügen, können die An- 
meldung für den Schikurs im Gemein-
deamt vornehmen.
Die Mitarbeiterinnen des Meldeamtes, 
Tel. 2655 DW 21, 22 oder 23, sind Ihnen 
bei der Anmeldung gerne behilflich.

Bei der Generalversammlung der Marktmusikkapelle 
Vöcklamarkt legte Gottfried Hemetsberger sein Amt als 
Obmann zurück. Günther Eitzinger wurde zum neuen 
Obmann gewählt. Gottfried Hemetsberger, der die Markt-
musikkapelle seit dem Jahr 2007 anführte, konnte bei der 
Generalversammlung von einem sehr erfolgreichen Jahr 
2008 berichten. Zu den Höhepunkten zählen die Fest-
veranstaltung „Vöcklamusica“, das Bezirksmusikfest, der 
„Ball der Musik“ sowie zum Abschluss der 160-Jahr-Feier-
lichkeiten ein ORF-Radiofrühschoppen.  Rechtzeitig zum 
Jubiläumsfest wurde die Kapelle nach 20 Jahren wieder 
in eine neue Tracht eingekleidet. Bei der Konzertwertung 
konnte 2008 ein „Sehr guter Erfolg“, bei der Marschwer-
tung ein „Ausgezeichneter Erfolg“ erreicht werden. Verteilt 
über das ganze Jahr 2008 gab es für die MusikerInnen über 

160 Zusammenkünfte, welche sich aus Proben, Konzerten, 
Frühschoppen und sonstigen Ausrückungen ergeben. 
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Schatzis*Familienzentrum

Kinderkochen „Jung und alt“ 
zum Frühlingsbeginn
Termin: Freitag, 20.03.2009, 15:00 - 
17:00 Uhr
Thema: „Gemüse Allerlei“
Unkostenbeitrag: € 6,- für einen  
Erwachsenen und ein Kind.
Anmeldung: Tel. Nr. 07682/3480

Allerlei Experimente -
„Vom Samen zur Pflanze….“
Termin: Dienstag, 31.03.2009, 14:30 - 
17:00 Uhr
Filmvorführung auf unserer Groß-
leinwand.
Unkostenbeitrag: € 2,50 für deinen 
Blumentopf!
Anmeldung: Tel. Nr. 07682/3480

Kinderspielgruppe (ohne Eltern)
„Auf eigenen Beinen durch die 
Welt“
Wir wollen singen, tanzen, sprin-
gen, fröhlich sein, malen, kneten, 
lauschen - kommt doch zu uns he-
rein!
Termin: jeden Dienstag von 8:00 - 
11:00 Uhr
Mitzubringen: eigene Jause, Hand-
tuch u. Hausschuhe
Bastelmaterial und Getränke gratis!
Kosten: € 9,50 pro Vormittag -  
Abrechnung nur bei Anwesenheit

tag der offenen tür und einschreiBetag
in schatzis*KraBBeLstuBe, Kindergarten

und schüLerhort

dienstag, 24. märz 2009 von 9:00 bis 16:00 uhr
Mitzubringen sind:
Geburtsurkunde
Meldezettel
Impfkarte
Bankkontonummer
E-card des Kindes
 
Das Team von schatzis*kinderstube zeigt Ihnen gerne unser schönes 
Haus mit den vielen Spiel- und Lernmöglichkeiten für alle Altersstufen.
Sollte es Ihnen am 24. März 2009 nicht möglich sein vorbeizukommen, 
stehen wir jederzeit gerne zu unseren Öffnungszeiten unter vorheriger te-
lefonischer Anmeldung Tel. 07682/3480 zur Verfügung.

Foto: Marktmusikkapelle Vöcklamarkt 2008
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Besuchsdienst in der gemeinde Vöcklamarkt

spende an den 

Pfarrcaritas-Kindergarten
discobus steLLenangeBote

„Es geschieht nichts Gutes, außer man tut es“

Wir sind eine Gruppe von derzeit 22 Personen, die  
Mitmenschlichkeit praktizieren!
Das Älterwerden und die Vereinsamung sind auch bei 
uns in der „ländlichen“ Marktgemeinde Vöcklamarkt,  
Wirklichkeiten.
Wir wollen uns ein offenes Herz für die Anliegen, Sorgen 
und Bedürfnisse unserer MitbürgerInnen bewahren.

Dazu steuern wir bei:
- Unsere Zeit
- zuhören können
- die Menschen ernst nehmen
Natürlich gilt immer der Grundsatz absoluter Verschwie-
genheit.

Im Herbst 2005 haben wir mit dem Dienst vor allem in un-
serem DaHeim - Alten- u. Pflegezentrum Vöcklamarkt - be-
gonnen. Derzeit werden mehr als 40 Klienten - auch au-
ßerhalb des Heimes - von uns besucht. 
Zwei Besucherinnen widmen sich zwei Klienten im Bezirk-
salten- u. Pflegeheim Pfaffing. Wir sind als „Besuchsdienst“ -  
MitarbeiterInnen des Roten Kreuzes der Ortsstelle  
Vöcklabruck - Besuchsdienstgruppe Vöcklamarkt rechtlich  
verankert. Rund 4000 Kilometer gefahren und 1100 Stun-
den hat die Besuchsdienstgruppe Vöcklamarkt allein im 
Jahr 2008 ehrenamtlich geleistet!

Herzlichen Dank allen MitarbeiterInnen!
Wenn DU mitmachen willst, bist DU herzlich bei uns  
willkommen!
Anmeldungen werden gerne von Frau Maria Schatzdorfer, 
Tel. Nr. 07682/2380 oder 3480 und Herrn Horst Stadler, Tel. 
Nr. 07682/2941, entgegen genommen.

Ein Herz für Kinder haben die 
Motorradfreunde von Vöckla-
markt.
Motorrad-Fan u. Bgm.a.D. 
Anton Durchner überreichte 
kürzlich ein Kindermoped an 
die Leiterin des Pfarrcaritas-
Kindergartens. Finanziert wur-
de das Fahrzeug durch Einnah-
men aus einem Diavortrag über 
die Motorradwallfahrten der  
vergangenen Jahre.

Regen Zuspruch findet der vor 
kurzem eingeführte Discobus.
Die Fahrtroute führt von Franken-
markt (Treffpunkt Sparkasse) - nach 
Vöcklamarkt (Treffpunkt Cafe Ger-
bl) - weiter über Schmidham (Gast-
haus Bacchus) nach St. Georgen/A 
(Disco „Geo“ und im Ort die Bar 
„Fabio’s“).
Jugendliche aus den Gemeinden 
Vöcklamarkt u. Frankenmarkt im  
Alter zwischen 14 bis 18 Jahren ha-
ben die Möglichkeit den Discobus 
gegen einen Fahrpreis von € 2,- für 
Hin- u. Rückfahrt zu benutzen.

Wir dürfen in diesem Zusammen-
hang auf die Ausgehzeiten von  
Jugendlichen hinweisen:
- bis zum vollendeten 14. Lebens- 
 jahr von 5 bis 22 Uhr
- vom 14. bis zum vollendeten 16.  
 Lebensjahr von 5 bis 24 Uhr
- ab dem vollendeten 16. Lebens- 
 jahr ohne zeitliche Begrenzung
- bis zum vollendeten 16. Lebens- 
 jahr in Begleitung einer Auf 
 sichts person ohne zeitliche 
 Begrenzung

Wir sind ein führendes Unternehmen mit 
ca. 100 Mitarbeitern im In- u. Ausland und 
im Bereich des kommunalen Schwimm-
badbaues tätig. Wir suchen  für unsere Pro-
duktionsstätte in Vöcklamarkt

Unsere Lehrlinge erlernen die fachgerechte 
Verarbeitung von Edelstahl - dem Material 
der Zukunft. Ihre Bewerbung richten Sie 
bitte an: Herrn Helml Andreas, Tel. 07682 / 
2831 DW 68 oder helml@hsb.at.
Hinke Schwimmbad Österreich GmbH
4870 Vöcklamarkt, Dr.-Scheiber-Straße 28a, 
www.hsb.at

Mitarbeiter für den 
Erlebnispark Strasswalchen
für die Saison 2009 - Saisonbeginn: 
11.04.2009
Koch/Köchin
Hilfskräfte für das Restaurant
KassierIn - ganztags oder auch Teilzeit
Hilfskräfte für das Fahrgeschäft
Ferialmitarbeiter - Mindestalter 16 Jahre
Bewerbungen sind zu richten an: Herrn 
Erich Wagner, Tel. Nr. 0664/34 16 954

Foto: Asamer Johanna besucht Frau Frieda Raudaschl 
im APZ

Foto: Überreichung eines Kin-
dermopeds an KIGA-Leiterin 
Gabi Seyringer

Lehrlinge
für den Lehrberuf

Metall- und Stahlbautechnik



fh-studium mit tollen jobchancen

mehr Polizistinnen für oö!

Staunen kann man über die tollen Projekte, die FH-Studenten im Rahmen ihres Studiums mit Unternehmen und  
Organisationen entwickeln - an den 4 Fachhochschul-Standorten in Oberösterreich ist die Zukunft hautnah zu spüren:
- am Campus Hagenberg wird gezeigt, wie Software im Sport Einsatz findet und u.a. die Muskelkraft der 
 BesucherInnen gemessen, 
- der Campus Wels stellt Zukunftstrends in der Erneuerbaren Energie vor, 
- am Campus Steyr erfahren Interessierte mittels Blick aufzeichnungsgeräte live, wie Homepages oder  Werbung 
 auf den Betrachter wirken, 
- am Campus Linz stehen Führungen durch hochmoderne Forschungslabors, z.B. im Bereich der Medizintechnik,  
 am Programm.

Wohnmöglichkeiten, Auslandspraktika - keine Studiengebühren
Der Tag der offenen Tür ist eine tolle Gelegenheit, sich über alle FH-Studienangebote und die vielseitigen Jobchancen 
zu informieren! Dazu gibt‘s Wissenswertes zu Stipendien, Wohnmöglichkeiten, Auslandspraktika und -semester etc.
www.fh-ooe.at 

BewerberInnen für diese Ausbildungsplätze haben 
folgende Erfordernisse zu erfüllen:
1. Die österreichische Staatsbürgerschaft
2. die volle Handlungsfähigkeit
3. ein Mindestalter von 18 Jahren und ein Höchstalter von 30 Jahren bei Eintritt in  
 den Exekutivdienst
4. Mindestgröße von 163 cm für Bewerberinnen und 168 cm für Bewerber
5. die amtsärztlich festgestellte Eignung für den Exekutivdienst
6. ein im Hinblick auf die angestrebte Verwendung unbeanstandetes Vorleben
7. abgeleisteter Grundwehrdienst zum Dienstantritt 
 (gilt nur für männliche Bewerber)
8. Führerschein der Gruppe/Klasse B bis zu Beginn der Ausbildung

Schriftliche Bewerbungen können sofort persönlich oder im Postwege direkt beim 
Landespolizeikommando OÖ, Gruberstraße 35, 4021 Linz, LPK-O-PA@polizei.gv.at 
eingebracht werden.

Auskünfte erteilen:
Landespolizeikommando OÖ, Gruberstraße 35, 4021 Linz
Herr Neubauer, Tel. Nr. 059133 40 5101 oder Frau Pree, Tel. Nr. 059133 40 5106, 
jede örtliche Polizeidienststelle,
www.polizei.gv.at
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Das Landespolizeikommando OÖ beabsichtigt im Jahr 2009 männliche und weibliche Personen 
für eine künftige Verwendung im Exekutivdienst aufzunehmen. 

Am Freitag, 13. März 09 von 9 bis 18 Uhr, öffnen die Fach-
hochschulen in Hagenberg, Linz, Wels und Steyr wieder 
ihre Türen.
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Gesunde Gemeinde

Bettina Gebetsberger
Pächterin der Vöcklawellt

der gesundheits- u. 
Wellnesstipp
Besuchen sie die Vöcklawellt

zecKenschutz-
imPfung

Vortrag – „eigenstÄndig Werden“ 

Dampf macht Ihre Wäsche glatt, 
warum sollte das bei Ihrer Haut 
anders sein? Bereits die Griechen 
und Römer liebten das regelmä-
ßige Baden in feuchtwarmer Luft. 
Es zählt auch zu den Lustbarkeiten 
des Morgenlandes. Es wirkt ähn-
lich entspannend und belebend 
wie eine herkömmliche Sauna,  
allerdings mit viel niedrigeren 
Temperaturen um 50°.

Termin: 
Dienstag, 10.03.2009, 17:00 Uhr
Ort: 
Alten- u. Pflegezentrum 
Vöcklamarkt

Informationen zur Zeckenschutzimpfung:
Eine Zeckenschutzimpfung ist ab dem vollendeten 
ersten Lebensjahr möglich.

Grundimmunisierung: Die ersten beiden Teilimp-
fungen erfolgen im Abstand von ein bis drei Mona-
ten, die dritte Teilimpfung nach 9 bis 12 Monaten. 

Auffrischungsimpfung: Erste Auffrischung nach 
3 Jahren, alle weiteren Auffrischungsimpfungen 
alle 5 Jahre, für über 60-Jährige alle drei Jahre.

Impfkosten:
Kinder bis zum vollendeten 15. Lebensjahr  
13,20 Euro
Jugendliche zwischen dem 15. und 16. Lebensjahr 
15,--  Euro
Erwachsene (+Jugendl.ab 16)   
17,--  Euro

Ab dem dritten unversorgten Kind (wenn die  
anderen Kinder geimpft sind und alle unter 15 Jahre 
alt sind), wird ein Betrag von 3,63 Euro eingehoben 
(Impfkarten der Geschwister sind vorzulegen). 

Zeit:  Do., 19.03.2009, 19:30 Uhr
Ort:  Pfarrsaal Vöcklamarkt

Ein wichtiger Beitrag zur Suchtvorbeugung in der Familie
Wir alle wollen, dass unsere Kinder gesund und geborgen 
aufwachsen!
Das ist nicht immer eine leichte Aufgabe, Unsicherheiten 
und Gefährdungen gibt es genug. Das Thema Sucht ist eines 
davon.
Dieser Vortrag will die Eltern in ihren Bemühungen zur 
Suchtvorbeugung unterstützen. Was brauchen Kinder, um 
ihr Leben möglichst frei von Abhängigkeit und Ersatzmittel 
zu gestalten und daran Freude zu haben?

Was können Sie als Eltern tun?
Eltern sind für lange Zeit die wichtigsten Bezugspersonen 
für ihr Kind. Sie können durch Erziehung, Beziehung und 
Vorbildverhalten die gesunde Entwicklung ihrer Kinder 
maßgeblich beeinflussen.

Was sind die Inhalte des Vortrages?
- Was ist Sucht? Wie entsteht Sucht?
- Suchtvorbeugung in der Familie! Wie geht das?
- Welchen Einfluss haben Eltern?
- Was können Sie für Ihr Kind tun?

ReferentIn:  Institut Suchtprävention, 
   www.praevention.at 
Eintritt: Frei, ein Angebot des Landes OÖ.
Anmeldung:  Aus organisatorischen Gründen wird um 
   Anmeldung ersucht!
Gemeindeamt, Sekretariat, Tel. Nr. 07682/2655, 
e-mail: sekretariat.strasser@voecklamarkt.ooe.gv.at

Montag Ruhetag
Dienstag Herrentag 13 - 22 Uhr
Mittwoch Damentag 13 - 22 Uhr
Donnerstag  14 - 22 Uhr
Freitag  14 - 22 Uhr
Samstag  13 - 20 Uhr
Sonntag  9 - 18 Uhr

öffnungszeiten:

„Kinder stark machen 
für ein suchtfreies Leben“



Kräftigung der Muskulatur, 
Verbesserung der Beweg-
lichkeit, Gewichtsreduktion 
- Einstieg jederzeit möglich.

Termine: 
Dienstag, 03.03.2009, 
19:00 - 19:50 Uhr
Freitag, 06.03.2009, 
19:00 - 19:50 Uhr
Kosten:
€ 40,-/5 EH, 
+ Eintritt Hallenbad € 2,- 
Ort:  
Hallenbad Vöcklamarkt

Leitung, Anmeldung u. Info:
Evelyn Wilhelmstötter, dipl. 
Body Vitaltrainerin
Tel. Nr. 0699/10728945, ab 
16:00 Uhr

Start:   Montag, 9. März 2009
Zeit:   17:30 bis 18:45 Uhr
Wo:  Turnsaal Volksschule Gampern
Dauer:  9 Abende (1. Abend Schnupper- 
    training gratis)
Alter:   Kinder ab 7 Jahre, Jugendliche, 
    Erwachsene
Kosten:  € 25,-
E-Mail:  dojo@karate-gampern.com
Internet: www.karate-gampern.com
Infos:
Franz Nini unter Tel. Nr. 0660 / 210 78 90 oder 
Christian Frühwirth unter 
Tel. Nr. 0664 / 73 61 69 81
Gratis Schnuppertraining! Die Eltern der 
Kinder können kostenlos mittrainieren. 40km bestens präparierte Langlaufpisten warten auf die Wintersport-

ler. Einstiegsstellen südlich von Vöcklamarkt in den Ortschaften Haid, 
Reichenthalheim, Schmidham und Mösendorf, sowie im Gemeinde-
gebiet Pfaffing.

Höchstteilnehmerzahl 6 Personen, daher erhöhte Kursgebühr
Termin: 04.03. – 25.03.2009, Mi. 19:00 – 21:30 Uhr/4 Abende
Kosten: €  62,-/AK-Karte
    € 55,80 - 
    exkl. Materialkosten
Leitung: Franz Huber
Ort:  Spielberg 5, 
    Vöcklamarkt

Über den Verein „Freunde naturgemäßer Lebensweise“ - kurz „FNL“ wird bei  
genügend Interesse, in Neukirchen/V. ein 2-jähriger Kräuterkurs abgehalten.

Kursbeginn:  Samstag, 28. März 2009 um 10 Uhr im Gasthaus Anton Streibl
Kursleitung:  FNL - Referent Hans Illig
Kurszeiten:  1x/Monat am Wochenende, Samstag 10 - 18 Uhr
   Sonntag, 9 - 13 Uhr, oder nach Vereinbarung
Kursinhalte:
- Erkennen und Botanik von ca. 300 Heilpflanzen und deren heilenden 
 Inhaltsstoffe
- Kennen lernen von Giftpflanzen
- Pflanzen der Homöopathie und deren Anwendung
- Bachblütentherapie
- Pflanzen zum Räuchern
- Anwendung von Schüsslermineralien
- Herstellung von natürlichen Heilmitteln

Kurskosten: € 65.- je Kurswochenende
Anmeldung: per e-mail: heilendekraeuter@gmx.at oder per Telefon 0664/4025244
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aquagymnastik

Karate-
anfängerkurs

achtung Langläufer!

freizeit-Kreativität-
gestalten

Volksheilkundlicher Kräuterkurs nach ignaz schlifni

für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in Gampern TöPFERN UND KERAMIK - Drehen auf der Töpferscheibe

Anmeldung: 
VB Anton Zauner, 
Tel. Nr. 07682/2880
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Veranstaltungen im März

BeKanntgaBe Von VeranstaLtungen
Wir ersuchen alle Veranstalter (Vereine, Feuerwehren, Institutionen, …) um Bekanntgabe bereits fixierter 
Veranstaltungstermine für das Jahr 2009.
Veranstaltungstermine können auch auf unserer homepage www.voecklamarkt.ooe.gv.at unter Veran-
staltungen eingetragen werden.

LeseaBend 
mit robert templ

garten-
seminar - 
„frühjahrsar-

beiten im garten“

Freitag, 13.03.2009, 19:00 Uhr, 
Gasthaus Rauchenschwandner 

Die Gartenfachberater Willi Frickh 
und Alois Obermayr referieren über 
folgende Themen: Bodenvorberei-
tung, Saatgut, Anzucht, Frühbeet, 
Fruchtfolge, Mischkultur usw.
Alle Siedlerfreunde und Interessier-
te sind herzlich eingeladen.

Freitag, 27.03.2009, 20:00 Uhr, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt 

Eintritt: € 3,-
Veranstalter:
Pfarrbücherei Vöcklamarkt

Winterprogramm 2009

Sa. 01.03.09 WIESLERHORN (1603) Oster-
horngruppe
„Schneeschuhwanderung“ von der Postalm 
(1150)
Begleiter: Zehentner Fritz

Sa. 07.03.09 HOHE NOCK (1963) 
Sensengebirge
Aufstieg von Rettenbach (590) bei Windisch-
garsten
Begleiter: Nußbaumer Franz

Sa. 21.03.09 HOHER DACHSTEIN (2995)
Begehung je nach Verhältnisse
Begleiter: Kinast Franz

Ortsgruppe 
Vöcklamarkt

 

GLAUBENSABENDE 2009 - The-
ma: „Vertiefung im Glauben“, 
Pfarrsaal Vöcklamarkt

Mit Pfarrer KR Mag. Gilbert Schan-
dera aus Schwanenstadt

Termine:
Mittwoch, 04.03.2009, 
19:30 Uhr, Thema: „Muße“
Mittwoch, 11.03.2009, 
19:30 Uhr, Thema: „Fasten“
Mittwoch, 18.03.2009, 
19:30 Uhr, Thema: „Aufbruch“


